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Ost- und Südasiens

Bachelor-Studiengänge
Hauptfach 180/120/75 ECTS
Nebenfach "Modernes/Vormodernes Südasien"

Master-Studiengänge 
Hauptfach 120 ECTS
als eines von zwei Hauptfächern mit 45 ECTS

Studienelement Südasien
"Modernes/Vormodernes Südasien"  



Studieninhalte

Hast du Freude am Erlernen fremder Sprachen? 
Bist du fasziniert von Indiens kultureller Vielfalt? 
Indiens Religionen, Kunst und Geschichte? 
Willst du deine interkulturelle Kompetenz erweitern?

In unseren Studiengängen erhälst du eine profunde Sprachausbildung in
klassischen und modernen Sprachen und erwirbst Kenntnisse zur
Geschichte, Religion, Literatur und Gesellschaft eines Landes im
Spannungsfeld zwischen Tradition und Moderne. Schon während deines
Studiums kannst du durch Intensivsprachkurse oder Praktika in Indien,
durch Projekte und Forschungsaufenthalte an unseren indischen
Partneruniversitäten deine Landeskenntnisse vertiefen und berufliche
Kontakte knüpfen.

Inhaltliche Schwerpunkte bilden:
die Sprachen Sanskrit, Hindi und Kannada
der Hinduismus mit seinen vielfältigen Ausprägungen und regionalen
Traditionen, dessen Texte und Literaturen, Rituale und Praktiken
Jainismus und Buddhismus
klassische und moderne Literaturen
Interkulturalität
Geschichte und Methoden der Indienforschung

Fächerkombinationen

Indologie/Südasienstudien kann als alleiniges Fach studiert werden.
Daneben gibt es zahlreiche sinnvolle Fächerkombinationen, je nachdem,
ob der Interessenschwerpunkt in der klassischen Zeit oder in der
Moderne liegt, oder sich auf Geschichte, Literatur, Religion oder
Gesellschaft konzentriert. Hierzu gehören Political and Social Studies,
Digital Humanities, Philosophie und Religion, Europäische
Ethnologie/Empirische Kulturwissenschaft, Vergleichende
Sprachwissenschaft, Anglistik, Geographie und
Wirtschaftswissenschaften. Eine südasienkundliche Zusatzqualifikation
kann über das "Studienelement Südasien" sowie über Zertifikate
erworben werden. Zur Orientierung auf ein künftiges Vollzeit-studium
können indologische Veranstaltungen auch im Rahmen der Modulstudien
belegt werden.

Berufliche Tätigkeitsfelder

Wissenschaft und akademische Lehre (Universitäten, Forschungs-
einrichtungen, Forschungsprojekte)
Wissenschaftsmanagement (Stiftungen, Forschungsinstitute)
Medien und Journalismus (Fachreferat, Lektorat, Übersetzungs-
tätigkeit; Feuilleton, Korrespondenz)
Kultur- und Bildungssektor (Bibliotheken, Archive, Museen,
Erwachsenenbildung, Sprachunterricht)
Kulturmanagement
Interkulturelles Training und Migrantenintegration
Entwicklungs- und auswärtige Politik
Kulturtourismus
Öffentlichkeitsarbeit, Unternehmen, Wirtschaft, Industrie

Für manche Berufsfelder sind Zusatzqualifikationen nötig. Um sich
beruflich außerhalb der Wissenschaft und akademischen Lehre zu
etablieren, sind die Studierenden schon während ihres Studiums
angehalten, aktiv an ihrem individuellen Berufsprofil zu arbeiten.


